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2 Hinweise zur Dokumentation 

Diese Anleitung richtet sich an Fachpersonal, das mit 
der Montage, Installation und der Bedienung des  
ISYGLT-Systems vertraut ist. Lesen Sie diese Be-
triebsanleitung vor der Inbetriebnahme unbedingt 
durch und bewahren Sie diese für die weitere Verwen-
dung zugänglich auf. SEEBACHER kann für Schäden 
und Betriebsstörungen, die sich aus der Nichtbeach-
tung dieser Anleitung ergeben, keine Haftung über-
nehmen. 

2.1 Aufbewahrung der Unterlagen 

Diese Anleitung sowie alle mitgeltenden Unterlagen 
sind Teil des Produktes. Sie müssen dem Gerätebe-
treiber ausgehändigt werden. Dieser übernimmt die 
Aufbewahrung, damit die Unterlagen im Bedarfsfall zur 
Verfügung stehen. 

2.2 Verwendete Symbole 

Beachten Sie folgende Sicherheits- und sonstige Hin-
weise in der Anleitung: 

  Handlungsanweisung 

Die Hand zeigt an, dass Sie eine Handlung durchfüh-
ren sollen. 

 Gefahr! 
Unmittelbare Gefahr für Leib und Leben! 

 Achtung! 
Allgemeine Hinweise, nützliche Informationen und Be-
sonderheiten 

3 Sicherheitshinweise   

Beachten Sie die nachfolgenden allgemeinen Sicher-
heitshinweise bei Installation und Inbetriebnahme des 
Gerätes: 
 
Die typischen Normen und Vorschriften sowie die 
Sicherheitsbestimmungen laut DIN EN 60598 sind zu 
beachten und einzuhalten. 
 
Die Montage und Installation des Moduls darf nur im 
spannungsfreien Zustand durch eine Elektrofachkraft 
erfolgen. Bei den Arbeiten und bei Berührung während 
des Einbaus ist statische Aufladung zu vermeiden.  
 
Die zur Elektroinstallation gültigen Vorschriften des 
Landes, in dem das Gerät installiert und betrieben wird, 
sowie dessen nationale Vorschriften zur Unfallverhü-
tung müssen eingehalten werden. Beachten Sie au-
ßerdem betriebsinterne Vorschriften (Arbeits-, Betriebs- 
und Sicherheitsvorschriften).  

 

  Vor dem Arbeiten am Modul ist dieses spannungs-

frei zu schalten und gegen das Wiedereinschalten zu 
sichern. Nach Abschluss der Montage-, Installations- 
und Wartungsarbeiten ist eine elektrische Prüfung 
durchzuführen! Es sind alle Anschlüsse und die Span-
nungen an allen Anschlusssteckern, sowie an jedem 
einzelnen Modulsteckplatz zu prüfen. 
 

3.1 Bestimmungsgemäße Verwendung 

Das Modul dient zur Lichtsteuerung in einem Steuer-
system. 
 
Der Einbau kann in Dosen, in Leuchten oder sonstigen 
geeigneten Gehäusen erfolgen. 
 
Eine andere Verwendung ist nicht bestimmungsge-
mäß. Die in den technischen Daten angegebenen 
Grenzwerte dürfen auf keinen Fall überschritten wer-
den. Insbesondere gilt dies für den zulässigen Umge-
bungstemperaturbereich und die zulässige IP-
Schutzart. Bei Anwendung mit einer höheren geforder-
ten IP-Schutzart ist das Modul in ein Gehäuse mit einer 
höheren IP-Schutzart einzubauen. Ausreichende Wär-
meabfuhr ist zu gewährleisten! 
 
 



 
 
 
 
 
 
 

Seite 4 von 10 

3.2 Vorhersehbare Fehlanwendung 

Das Modul darf insbesondere in folgenden Fällen nicht 
verwendet werden: Explosionsgefährdete Umgebung  
Bei Betrieb in explosionsgefährdeten Bereichen kann 
Funkenbildung zu Verpuffungen, Brand oder  
Explosionen führen. 

 

3.3 Sichere Handhabung 

Dieses Modul entspricht dem Stand der Technik und 
den anerkannten sicherheitstechnischen Regeln. Je-
des Gerät wird vor Auslieferung auf Funktion und Si-
cherheit geprüft.  
 
Dieses Modul nur in einwandfreiem Zustand betreiben 
unter Berücksichtigung der Betriebsanleitung, den gül-
tigen Vorschriften und Richtlinien des Landes, in dem 
das Gerät installiert und betrieben wird, sowie den 
geltenden Sicherheitsbestimmungen und Unfallverhü-
tungsvorschriften. 
 
Extreme Umgebungsbedingungen beeinträchtigen die 
Funktion des Produkts. 
• Modul vor Stößen schützen 
• Modul nur in Innenräumen verwenden 
• Modul vor Feuchtigkeit schützen 
Beachten Sie außer diesen Sicherheitshinweisen un-
bedingt auch die bei den einzelnen Tätigkeiten aufge-
führten, speziellen Sicherheitshinweise in den einzel-
nen Kapiteln. 

 

3.4 Qualifikation des Personals 

Montage, Inbetriebnahme, Betrieb, Wartung, 
Außerbetriebnahme und Entsorgung dürfen nur von 
fachspezifisch qualifiziertem Personal durchgeführt 
werden. Arbeiten an elektrischen Teilen dürfen nur von 
einer ausgebildeten Elektrofachkraft in Übereinstim-
mung mit den geltenden Vorschriften und Richtlinien 
ausgeführt werden. 
 

3.5 Veränderungen am Produkt  

Eigenmächtige Veränderungen am Modul, die nicht in 
dieser oder den mitgeltenden Anleitungen beschrieben 
sind, können zu Fehlfunktionen führen und sind aus 
Sicherheitsgründen verboten. 
 

3.6 Verwendung von Ersatzteilen und Zubehör 

Durch Verwendung nicht geeigneter Ersatz- und Zube-
hörteile kann das Modul beschädigt werden. Nur Origi-
nalersatzteile und -zubehör des Herstellers verwenden. 
 

3.7 Haftungshinweise 

Für Schäden und Folgeschäden, die durch Nichtbeach-
ten der technischen Vorschriften, Anleitungen und 
Empfehlungen entstehen, übernimmt SEEBACHER 
keinerlei Haftung oder Gewährleistung.  
SEEBACHER haftet nicht für Kosten oder Schäden, 
die dem Benutzer oder Dritten durch den Einsatz die-
ses Geräts, vor allem bei unsachgemäßem Gebrauch 
des Geräts, Missbrauch oder Störungen des Anschlus-
ses, Störungen des Geräts oder der angeschlossenen 
Geräte entstehen.  
 
Für Druckfehler übernimmt SEEBACHER keine 
Haftung. 

4 Gewährleistung  

Wir leisten Gewähr im Rahmen der gesetzlichen Be-
stimmungen. Diese beschränken sich auf den bestim-
mungsgemäßen Einsatz des Moduls und beziehen sich 
auf die Reparatur oder den Austausch des Moduls. 
Bitte senden Sie das Modul mit einer beigefügten Feh-
lerbeschreibung an unsere unten angegebene Firmen-
adresse. 
 

5 Konformitätserklärung  

Die gültige Konformitätserklärung zum Modul können 
Sie unter Angabe von Type und Artikelnummer kosten-
los wie folgt von uns anfordern: 
Per Telefon: +49(0)8041/77776 
Per Fax: +49(0)8041/77772 
Per Mail: info@seebacher.de 
 

6 Service und Serviceanschrift 

Seebacher GmbH 
Marktstr. 57 
83646 Bad Tölz 
GERMANY 
 
Tel.: +49 (0) 80 41 / 77 77 6 
Fax: +49 (0) 80 41 / 77 77 2 
Per Mail: info@seebacher.de 
www.seebacher.de 
 
  

mailto:info@seebacher.de
mailto:info@seebacher.de
http://www.seebacher.de
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7 Wartung / Pflege / Entsorgung  

Das Produkt ist wartungsfrei. Es genügt von Zeit zu 
Zeit evtl. anfallende Staubablagerungen abzusaugen. 
Dies darf nur im spannungsfreien Zustand erfolgen. 
 
Entsorgung (Europäische Union) 
Produkt nicht im Hausmüll entsorgen! Produkte mit 
diesem Symbol  
 
 
 
sind entsprechend der EU-Richtlinie WEEE 
2012/19/EU über Elektro- und Elektronik-Altgeräte über 
die örtlichen Sammelstellen für Elektro-Altgeräte zu 
entsorgen! 

8 Lagerung  

Das Produkt muss trocken, vor Verschmutzungen und 
mechanischen Belastungen geschützt, gelagert wer-
den. Nach einer feuchten oder verschmutzenden Lage-
rung darf das Produkt erst nach einer Zustandsprüfung 
durch eine zugelassene Elektrofachkraft betrieben 
werden. 
 

9 Montage  

(Nur durch zugelassene Elektrofachkraft!) 
Montieren Sie das Produkt nur im spannungsfreien 
Zustand!  
Abschalten der Spannungsversorgung, prüfen, ob 
Spannungsfreiheit besteht, gegen Wiedereinschalten 
sichern! 

 
 
Das Gerät darf nur an Spannungen gemäß den techni-
schen Daten betrieben und mit den darin definierten 
Strömen belastet werden. Verwenden Sie nur geeigne-
tes Zubehör (System-Module). 
 
Überprüfen Sie, ob sich im Produkt lose Teile befinden. 
Ist das der Fall, und ist das Vorkommen solcher Teile 
nicht explizit beschrieben, darf das Produkt nicht instal-
liert oder in Betrieb genommen werden. Verwenden 
Sie nur geeignete Leitungen und Befestigungsschrau-
ben. 
 
Montageort 
• Das Modul kann in beliebiger Lage in ein von der 
Elektrofachkraft zu bestimmendes Gehäuse (UP-Dose, 
Verteiler, etc.) eingebaut werden. Dabei auf Funkemp-
fangsmöglichkeit und maximale Umgebungstemperatur 
achten! 
 
Montageschritte 
(Vor Montage komplett lesen!) 
• Montieren Sie das Gerät in ein geeignetes Gehäuse. 
• Stellen Sie die elektrischen Verbindungen gemäß 
Schaltplan her. 
• Erst nach komplettem Anschluss und einem durch die 
Elektrofachkraft erfolgten Sichttest, darf das Modul 
unter Spannung gesetzt werden. 
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10 Allgemeine Kurzbeschreibung 

Das EnOcean-ISYGLT-01 Sensor/Aktor-Modul dient zur Funkanbindung von definierten ISYGLT-Modulen an die 
EnOcean-Technologie. Das Modul empfängt vom ISYGLT GW-EnOcean-08 Gateway die Informationen und setzt 
diese in ein Mini-ISYGLT-BUS-System mit maximal 4 Adressen um. 
Für komplexere Anwendungen ist dieses Modul auch als EnOcean-Repeater Level 1 oder 2 konfigurierbar.  
 
Folgende Module sind wahlweise mit einem EnOcean-ISYGLT-01 ansteuerbar: 
 

ISYGLT- 
Adresse 

Virtuelle Modul-Type ISYGLT-Modul-Type Informationen 

0, 1, 2, 3 A EnOcean ISYGLT DA400 DA-04-VX, LED-04-xxxx,  
LED-03-xxx, DSI/DALI-04B 

Analogausgänge AAx.1 bis AAx.4,  
Rückmeldung Aktor Timeout Ex.1, 
alle 4 Module erhalten jeweils die gleichen 
Dimmwerte 1-4 

0, 1, 2, 3 A EnOcean ISYGLT DIM2 UD-700-X2, UD-700-M2,  
UD-500-xx 

Analogausgänge AAx.1 bis AAx.2,  
Rückmeldung Aktor Timeout Ex.1, 
alle 4 Module erhalten jeweils die gleichen 
Dimmwerte 1-2 

0 SA EnOcean ISYGLT IO44 I/O-04B-xx, I/O-04U Digitalausgänge Ax.1 bis Ax.4 
Digitaleingänge Ex.1 bis Ex.4 
Eingang Ex.4 wahlweise auch „Timeout“ 

 
Pro ISYGLT Gateway GW-EnOcean-08 können bis zu 8 EnOcean-ISYGLT-01 Sensor/Aktor-Module verwaltet und 
gesteuert werden. 
 

11 Ansicht 
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12 Technische Daten 

 

Typ EnOcean-ISYGLT-01 

Artikelnummer 80087076 

Versorgungsspannung 9-24V DC 

Stromaufnahme 15mA 

Anschluss RJ10-Stecker, RS-485 BUS 

Bauform Mini-PVC-Gehäuse 

Montage schrauben, kleben, einlegen 

Betriebstemperatur -20°C bis +65°C 

Lagertemperatur -20°C bis +70°C 

Abmessung (LxBxH) 81mm x 26mm x 16,5mm 

Gewicht 37g (inkl. Leitung und Anschlussadapter) 

Lieferumfang 20cm Leitung, RJ10-Verteiler 

Schutzart IP20 

Luftfeuchte 0-85% r.F. nicht kondensierend 

CE-Zeichen ja 
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13 Inbetriebnahme 

 
Das EnOcean-ISYGLT-01 Sensor/Aktor-Modul wird für den Betrieb mit einem ISYGLT GW-EnOcean-08 Gateway 
verbunden. Für die Verbindung muss das Modul im Auslieferzustand sein (LED blinkt langsam). 
Zusätzlich wird die EnOcean Funk-ID (8-stellige Hex-Zahl) benötigt. Diese ist am Modulaufkleber zu finden. 
 
 
Zustand der Status-LED 
 

LED-Zustand Bedeutung 

Blinkt langsam Das Modul ist betriebsbereit im Auslieferzustand.  

Blinkt schnell Das Modul ist zur Adressierung programmierbereit.  

AUS Das Modul wurde erfolgreich programmiert und belegt 1-8 BUS-Adressen (Kontrolle 
über Simulator (Debugger) im ProgrammDesigner). 

Blitzt kurz auf Wenn in den Modulparametern „Blitz bei Empfang“ aktiviert wurde, zeigt die LED die 
Empfangsaktivität an. 

 
Programmier-Mode 
 

Programmier-Taste Betriebsart 

Drücken > 3s Das Modul wechselt in den Adress-Programmier-Mode (LED blinkt schnell). Nun kann 
mit dem ProgrammDesigner die Adressierung erfolgen. 

Kurz Tippen Das Modul sendet seine EnOcean Funk-ID. So kann die ID z.B. mit dem Programm 
DolphinView angezeigt werden. 

Drücken > 8s Reset - das Modul befindet sich wieder im Auslieferzustand ohne Adresse(n). 

 
 
 
Antenne Programmier-Taste 

 
 Status-LED 
 
Das Modul wird je nach Verwendung im ProgrammDesigner angelegt. Die verwendete BUS-Adresse muss im 
ISYGLT GW-EnOcean-08 angelegt sein. Anschließend müssen die Parameter übertragen werden. Kurz danach 
wird die Verbindung mit dem Gateway registriert und steht zur Verfügung.  
 
Soll das Modul mit einem anderen Gateway verbunden werden, muss es durch langen Tastendruck (> 8s) wieder 
in den Auslieferzustand versetzt werden. 
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14 Abmessungen 

 

 
 
 
 

15 Schaltplan 
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